
30. September 2011 

Eine der größten Unterschriftensammlungen in der Geschichte der UN -  

ECPAT und The Body Shop übergeben Vereinten Nationen in Genf Petition mit dem Aufruf 

„Stoppt Sexhandel mit Kindern und Jugendlichen“ 

 

Am 29. September 2011 überreichten ECPAT und The Body Shop sieben Millionen 

Unterschriften aus der ganzen Welt an die Vorsitzende des UN Menschenrechtsrates, H.E. 

Ms Laura Dupuy Lassere. Die Regierungen der Welt werden damit aufgefordert sich stärker 

für die Bekämpfung des Handels mit Kindern und Jugendlichen zur sexuellen Ausbeutung 

einzusetzen.  

Menschenhandel ist das drittgrößte1 und am schnellsten wachsende kriminelle Gewerbe der 

Welt2. Es sind jedes Jahr 1,2 Millionen Kinder und Jugendliche von Kinderhandel zum Zweck 

der sexuellen Ausbeutung und billiger Arbeitskräfte3 betroffen. 

Die Unterschriften wurden im Rahmen der Kampagne „Stoppt Sexhandel mit Kindern und 

Jugendlichen“ gesammelt. Sie zielt darauf ab, dem ein Ende zu setzen, die Rechte der Kinder 

zu wahren, Kinder und Jugendliche vor sexueller Ausbeutung zu schützen und nachhaltige 

Veränderung in der Bevölkerung zum Schutz von Kindern und Jugendlichen zu bewirken. 

Die Kampagne konnte bereits 14 Regierungen dazu motivieren, entsprechende Gesetze und 

Maßnahmen zum Schutz der Kinder und Jugendliche in die Wege zu leiten. 

H.E. Ms.Laura Dupuy Lassare lobte die Kampagne. Sie sei „ ein historisches Ereignis für den 

UN- Menschenrechtsrat der auf den immensen Erfolgen dieser Kampagne aufbauen wird.“ 

Die Kampagne wurde in 65 Ländern durchgeführt, mit Hilfe von ECPAT Jugendgruppen dort, 

wo keine Body Shop Filialen vorhanden sind. Regierungsverstreter von insgesamt über 35 

Ländern haben die Petition von ECPAT, The Body Shop und den Jugendlichen entgegen 

genommen. 

Mit mehr als 2.3 Millionen Unterschriften aus der Europäischen Union, war es die größte 

Petition, die jemals der Europäischen Kommission überreicht wurde.  

 

Christopher Davis, Leiter der Internationalen Kampagnen für The Body Shop, ausgezeichnet 

mit dem „United Nations Business Leader Award“ für den Kampf gegen sexuelle Ausbeutung 

und Kathleen Speake, Generaldirektorin von ECPAT International, wiesen beide auf die 

enorme Wirkung hin, die von dieser Kampagne ausgeht. Die große Unterstützung, die diese 

Petition erfahren hat, zeige, dass die Menschen auf der ganzen Welt nach sozialer 

Verbesserung rufen und die Regierungen allmählich zum Zuhören bringt. 

Auch ehemaliger Vorsitzender des Menschrechtsrates und ständische Repräsentant 

Thailands der UN in Genf, H.E. Mr. Sihasak Phuangketkeow gratulierte ECPAT und The Body 

Shop zu deren Erfolgen. 

Weitere Informationen: ECPAT Deutschland e.V., Mechtild Maurer (Presse), 0761/45687148, 

mobil 01714166042, maurer@ecpat.de, www.ecpat.de  
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